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16	Anhang A (Konfigurationshinweise)

16.1	Codeliste

Die Verfügbarkeit der aufgeführten Menüpunkte und Parameter hängt von der Konfiguration 
des Stellungsreglers ab.

16.1.1	 Startbildschirm

Ansichtsnummer Beschreibung

0.1 Anzeige der Ventilposition in Winkelgrad (bei nicht initialisiertem Stellungsregler)

0.2 Anzeige der Ventilposition in % (bei initialisiertem Stellungsregler)

0.12 Anzeige des Sollwerts in %

0.15 Anzeige der Regelabweichung in %

0.20 Anzeige des Zuluftdrucks in bar (bei Stellungsreglern mit Drucksensoren)

0.50 Anzeige der vorliegenden Meldungen

0.99  drücken, um in die Menüansicht zu wechseln.

Info
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16.1.2	 Hauptmenü und Inbetriebnahme
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Hauptmenü • • •

Aktuelle Betriebsart
– • •

	Î SAFE, AUTO, MAN, Steuerung, Initialisierung, Testbetrieb, 
Werksabgleich

Anzeige der aktuellen Betriebsart des Stellungsreglers

Gewünschte 
Betriebsart

1 • • 	Î AUTO, SAFE, [MAN]
Wahl der Betriebsart:
	− AUTO: Automatikbetrieb
	− SAFE: Sicherheitsstellung
	− MAN: Handbetrieb

Die Umschaltung von Automatik- auf Handbetrieb erfolgt druck-
stoßfrei.
Dieser Parameter wird bei einem initialisiertem Stellungsregler 
und bei einem nicht mit der Initialisierungsart MAN initialisier-
tem Stellungsregler angezeigt.

Sollwert (Steuerung) 2 • • 	Î –34,0 bis 34,0° [–30,0°]
Eingabe des Sollwerts für die Betriebsart Steuerungsmodus. Die 
Anzeige in Winkelgrad ist nicht absolut und dient der Orientie-
rung.
Info: Die Betriebsart Steuerung ist bei nicht initialisierten Stel-
lungsregler aktiv.

Hand-Sollwert (MAN) 3 • • 	Î –25,0 bis 125,0 % [0,0 %]
Einstellung des Sollwerts für den Handbetrieb (MAN) mit Dreh-/
Druckknopf, angezeigt wird bei initialisiertem Gerät der mo-
mentane Hub/Winkel in %.
Info: Nur, wenn sich der Stellungsregler in der Betriebsart MAN 
befindet.

Grund für 
Sicherheitsstellung

4 • • 	Î [---], Nicht aktiv, Benutzervorgabe, Kein x-Signal, IP Shut-
down, Zwangsentlüftung ZWE, Drehwinkelbegrenzung, 
Hardwarefehler, Schalter ZWE falsch 

Anzeige der Ursache für den Wechsel des Stellungsreglers in die 
Sicherheitsstellung. Der Parameter wird angezeigt, wenn sich 
der Stellungsregler in der Betriebsart Sicherheitsstellung befin-
det.
Info: Nur, wenn sich der Stellungsregler in der Betriebsart SAFE 
befindet.

Leserichtung ändern 
bzw. Leserichtung 1)

5 • • 	Î [Leserichtung], Leserichtung

 bzw. [Pneumatik rechts], Pneumatik links 1)
Auswahl der Leserichtung im Display

TAG – – • Freies Textfeld zur Eingabe der Messstellenkennzeichnung (Kurz-
text, max. 8 Zeichen)
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
TAG (lang) – – • Freies Textfeld zur Eingabe der Messstellenkennzeichnung (Kurz-

text, max. 32 Zeichen)

Benutzerebene 6 	Î [Vor Ort: Lesen], Vor Ort: Schreiben
Die Konfiguration vor Ort (am Stellungsregler) wird freigegeben 
(verfällt automatisch nach 5 min ohne Bedienhandlung).

Inbetriebnahme 7 • •

Antrieb 7.1 • • 	Î [Hubantrieb], Schwenkantrieb, Hubantrieb (Experte)
Wahl der Antriebsart:
Hubantrieb: Die Stiftposition in mm kann über Parameter 7.2 
aus vorgegebenen Werten gewählt werden.
Schwenkantrieb: Die Stiftposition „90°” kann über Parameter 
'Stiftposition bei Schwenkantrieb' [7.6] gewählt werden.
Hubantrieb (Experte): Stufenlose Einstellmöglichkeiten für Stiftpo-
sition (Parameter 7.4) und Nennbereich (Parameter 7.12).

Stiftposition 7.5 • • 	Î [Keine], 17, 25, 35, 50, 70, 100, 200, 300 mm
Eingabe der aktuellen Stiftposition des Abtaststifts. Die Stiftpositi-
on ist abhängig vom Nennhub des Hubantriebs, vgl. Kap. „In-
betriebnahme und Konfiguration”.
Info: Nur mit 'Antrieb' = „Hubantrieb”

Stiftposition 7.6 • • 	Î 90°
Eingabe der aktuellen Stiftposition des Abtaststifts. Die Stiftpositi-
on ist abhängig vom Nennwinkel des Schwenkantriebs, vgl. 
Kap. „Inbetriebnahme und Konfiguration”.
Info: Nur mit 'Antrieb' = „Schwenkantrieb”

Stiftposition 7.7 • • 	Î [10] bis 655 mm
Eingabe der aktuellen Stiftposition des Abtaststifts. Die Stiftpositi-
on ist abhängig vom Nennhub des Hubantriebs, vgl. Kap. „In-
betriebnahme und Konfiguration”.
Info: Nur mit 'Antrieb' = „Hubantrieb (Experte)”

Nennbereich 7.10 • • 	Î 3,6 bis 655 mm (je nach eingestellter Stiftposition)
Stufenlose Einstellung des Nennbereichs in mm
Der Einstellbereich ist abhängig von der unter 'Stiftposition bei 
Hubantrieb' eingestellten Stiftposition.
Info: Nur mit 'Antrieb' = „Hubantrieb”.

Nennbereich 7.11 • • 	Î 24,0 bis 100,0° [90,0°]
Stufenlose Einstellung des Nennbereichs in Grad
Der Einstellbereich ist abhängig von der unter 'Stiftposition bei 
Schwenkantrieb' eingestellten Stiftposition.
Info: Nur mit 'Antrieb' = „Schwenkantrieb”.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Stiftposition 7.95.6 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 

'Stiftposition' [7.6].

Stiftposition 7.95.7 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Stiftposition' [7.7].

Sicherheitsstellung 7.95.20 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Sicherheitsstellung' [7.20].

Initialisierungsart 7.95.24 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Initialisierungsart' [7.24].

Volumenstrom
verstärker

7.95.51 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Volumenstromverstärker' [7.51].

Wirkungsweise 
Antrieb

– – •

Umkehrverstärker 7.95.52 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Umkehrverstärker' [7.52].

Druckgrenze aktiv – – •

Druckgrenze 7.95.58 • • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Druckgrenze' [7.58].

Totzeit (Öffnen) – – • Anzeige der Totzeit für das Öffnen bei der Initialisierung in ms.

T63 (Öffnen) – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Öffnungszeit beim 
Sprung von 0 auf 63 % in ms.

T86 (Öffnen) – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Öffnungszeit beim 
Sprung von 0 auf 86 % in ms.

T98 (Öffnen) 7.95.70 – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Öffnungszeit beim 
Sprung von 0 auf 98 % in ms.

Totzeit (Schließen) – – • Anzeige der Totzeit für das Schließen bei der Initialisierung in 
ms.

T63 (Schließen) – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Schließzeit beim 
Sprung von 100 auf 27 % in ms.

T86 (Schließen) – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Schließzeit beim 
Sprung von 100 auf 14 % in ms.

T98 (Schließen) 7.95.74 – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Schließzeit beim 
Sprung von 100 auf 2 % in ms.

Drehrichtung – – • Anzeige des für die Initialisierung vorgegebenen Parameters 
'Drehrichtung' [7.36].

Nennbereich 
(optimiert)

– – • Anzeige des Nennbereichs der mit aktivierter, geschwindigkeits-
basierter Endlage gemessen wurde

Ermittelter 
Nennbereich

– – • Anzeige des bei der Initialisierung ermittelten Nennbereichs bei 
Schwenkantrieben
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Zeitstempel – – • Zeitangabe (Stand des Betriebsstundenzählers), wann die Initia-

lisierung durchgeführt wurde

Temperatur – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Geräteinnentem-
peratur

Zuluftdruck bei der 
letzten Initialisierung

– – • Anzeige des bei der Initialisierung ermittelten Zuluftdrucks

Tote Zone I-Anteil – – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten toten Zone des 
I-Anteils

Kreisverstärkung be-
lüften

7.95.80 – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Kreisverstärkung 
für das Belüften

Kreisverstärkung ent-
lüften

7.95.87 – • Anzeige der bei der Initialisierung ermittelten Kreisverstärkung 
für das Entlüften

Konfiguration
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Konfiguration 8 • •

Vor-Ort-Bedienung 
gesperrt

– – • 	Î Ja, [Nein]
Anzeige, ob die Vor-Ort-Bedienung über die Geräteintegration 
gesperrt ist oder nicht.

Sprache Vor-Ort-Be-
dienung

– – • 	Î [Default], Sprache 1, Sprache 2, ..., Sprache 5
Sprache, in der die Informationen im Display des Stellungsreg-
lers angezeigt werden

Verhalten bei Ausfall 
der Wegmessung

– – • 	Î [Notlauf], Sicherheitsstellung
Auswahl, wie sich der Stellungsregler verhalten soll, wenn die 
Wegmessung ausfällt.
	− Notlauf: Stellungsregler verhält sich wie ein nicht initialisier-

ter Stellungsregler (Steuerung)
	− Sicherheitsstellung: Der Stellungsregler verfährt das Ventil in 
die definierte Sicherheitsstellung, vgl. Parameter 7.20

Passwort aktivieren – – • 	Î Aktiv, [Nicht aktiv]
Vor-Ort-Schreiben: Anzeige, ob das Passwort aktiv oder inaktiv 
ist
Diagnose: Aktivieren/Deaktivieren des Passworts für die Sper-
rung der Vor-Ort-Bedienung
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Passwort ändern – – • 	Î 0000 bis 9999, [1234]

	Î Festlegen des Passworts

Sollwertverarbeitung 8.1 • •

w-Bereich Anfang 8.1.1 • • 	Î [0,0] bis 75,0 %
Anfangswert des Sollwertbereichs, er muss kleiner sein als der 
Endwert 'w-Bereich Ende', 0 % = 4 mA.
Der Sollwertbereich ist die Differenz zwischen 'w-Bereich Ende' 
und 'w-Bereich Anfang' und muss als Δw ≥ 25 % = 4 mA sein.
Bei einem eingestellten Sollwertbereich von 0 bis 100 % = 4 bis 
20 mA muss das Stellventil seinen gesamten Arbeitsbereich von 
0 bis 100 % Hub/Drehwinkel durchfahren.
Im Split-Range-Betrieb arbeiten die Ventile mit kleineren Soll-
werten. Dabei wird das Stellsignal der Regeleinrichtung zur An-
steuerung zweier Ventile so unterteilt, dass sie z. B. bei jeweils 
halbem Eingangssignal ihren vollen Hub/Drehwinkel durchlau-
fen (erstes Ventil eingestellt auf 0 bis 50 % = 4 bis 12 mA und 
zweites Ventil eingestellt auf 50 bis 100 % = 12 bis 20 mA Soll-
wert).

w-Bereich Ende 8.1.2 • • 	Î 25,0 bis [100,0 %]
Vgl. Parameter 'w-Bereich Anfang' [8.1.1] 
Der Endwert des Sollwertbereichs muss größer sein als 'w-Be-
reich Anfang'.

Bewegungsrichtung 8.1.6 • • 	Î [Steigend/steigend], Steigend/fallend
Die Wirkung des Sollwerts auf die Ventilstellung wird wie folgt 
festgelegt:
	− Steigend/steigend: Mit steigendem Sollwert öffnet ein Hub-

ventil.
	− Steigend/fallend: Mit steigendem Sollwert schließt ein Hub-

ventil.

Kennlinie 8.1.9 • • 	Î [Linear], Gleichprozentig, Gleichprozentig invers, Stellklap-
pe linear, Stellklappe gleichprozentig, Drehkegel linear, 
Drehkegel gleichprozentig, Kugelsegment linear, Kugelseg-
ment gleichprozentig, Benutzerdefiniert

Auswahl der Kennlinie, vgl. Kap. 16.2

Untere x-Skalierung 8.1.10 • • 	Î [0,0] bis 80 %
Anzeige des definierten Anfangswerts des Sollwertbereichs

Obere x-Skalierung 8.1.11 • • 	Î 20,0 bis [100 %]
Anzeige des definierten Endwerts des Sollwertbereichs
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
x-Bereich Anfang 8.1.12 • • 	Î [0,0] bis 99,0 %

Anfangswert für den Hub/Drehwinkel im Nenn- oder Arbeitsbe-
reich
Der Arbeitsbereich ist der tatsächliche Weg/Winkel des Stell-
ventils und wird vom x-Bereich Anfang und x-Bereich Ende be-
grenzt. Im Normalfall sind Arbeitsbereich und Nennbereich 
identisch. Der Nennbereich kann durch den x-Bereich Anfang 
und das x-Bereich Ende auf den Arbeitsbereich eingeschränkt 
werden.
Wert wird angezeigt oder muss eingegeben werden. Die Kenn-
linie wird angepasst. Die Differenz zwischen x-Bereich Anfang 
und x-Bereich Ende muss mindestens 1 % betragen.

x-Bereich Ende 8.1.13 • • 	Î 1,0 bis [100,0 %]
Endwert für den Hub/Drehwinkel im Nenn- oder Arbeitsbereich
Wert wird angezeigt oder muss eingegeben werden.
Die Kennlinie wird angepasst.
Beispiel: Als Anwendung für einen geänderten Arbeitsbereich 
gilt z. B. der eingeschränkte Bereich für ein zu groß ausgelegtes 
Stellventil. Bei dieser Funktion wird der ganze Auflösungsbe-
reich des Sollwerts auf die neuen Grenzen umgerechnet.
0 % auf der Anzeige entsprechen der eingestellten unteren 
Grenze und 100 % der eingestellten oberen Grenze.
Die Differenz zwischen x-Bereich Anfang und x-Bereich Ende 
muss mindestens 1 % betragen.

Rampenzeit steigend 8.1.20 • • 	Î [0,0] bis 10000,0 s
Zeit, die das Stellventil benötigt, um den Arbeitsbereich bei stei-
genden Sollwert zu durchfahren.
Bei manchen Anwendungen ist es ratsam, die Laufzeit des An-
triebs zu begrenzen, um einen zu schnellen Eingriff in den lau-
fenden Prozess zu vermeiden.

Rampenzeit fallend 8.1.22 • • 	Î [0,0] bis 10000,0 s
Zeit, die das Stellventil benötigt, um den Arbeitsbereich bei öff-
nendem Sollwert zu durchfahren.
Bei manchen Anwendungen ist es ratsam, die Laufzeit des An-
triebs zu begrenzen, um einen zu schnellen Eingriff in den lau-
fenden Prozess zu vermeiden.

Hub/Sekunde 
(steigend)

8.1.25 – – 	Î 1,0 bis 100,0 % [10,0 %]
Gewünschte Hubänderung in % pro Sekunde

Hub/Sekunde 
(fallend)

8.1.27 – – 	Î 1,0 bis 100,0 % [10,0 %]
Gewünschte Hubänderung in % pro Sekunde
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Endlage unten 8.1.40 • • 	Î [Eingeschaltet], Ausgeschaltet

Aktivierung/Deaktivierung des Parameters 'Endlage w <='
Ein Dichtschließen des Ventils ist nur gewährleistet mit 'Endlage 
unten' = „Aktiv”.

Endlage w <= 8.1.41 • • 	Î 0,0 bis 49,0 % [1,0 %]
Nähert sich der Sollwert w bis auf den eingestellten Prozentsatz 
an den Endwert, der zum Schließen des Ventils führt, wird der 
Antrieb spontan vollständig entlüftet (bei AIR TO OPEN) oder 
belüftet (bei AIR TO CLOSE). Die Aktion führt immer zum maxi-
malen Dichtschließen des Ventils.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Endlage unten' = „Aktiv”

Endlage oben 8.1.44 • • 	Î Eingeschaltet, [Ausgeschaltet]
Aktivierung/Deaktivierung des Parameters 'Endlage w >='
Für Dreiwegeventile muss gelten: 'Endlage oben' = „Aktiv”.

Endlage w >= 8.1.45 • • 	Î 51,0 bis 100,0 % [99,0 %]
Nähert sich der Sollwert w bis auf den eingestellten Prozentsatz 
an den Endwert, der zum Öffnen des Ventils führt, wird der An-
trieb spontan vollständig belüftet (bei AIR TO OPEN) oder ent-
lüftet (bei AIR TO CLOSE). Die Aktion führt bei fehlerfrei arbei-
tendem Ventil zu einem maximalen Auffahren des Ventils.
Beispiel: Für Dreiwege-Ventile den Parameter 'Endlage w >=' 
auf 99 % stellen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Endlage oben' = „Aktiv”

Identifikation 8.2 • •

Stellungsregler 8.2.1 • •

Artikelcode – – • Anzeige des Artikelcodes des Stellungsreglers. Mithilfe des Arti-
kelcodes kann die Ausführung des Stellungsreglers identifiziert 
werden, vgl. Kap. „Kennzeichnungen am Gerät”

Zertifizierung – – • Zeigt an, ob der Stellungsregler eine gültige Ex-Zulassung hat

SIL-Abschaltverhalten – – • Anzeige des Sollwerts für die sicherheitstechnische Funktion 
„Sicheres Entlüften” (≤3,8 mA)

Auftragsnummer/
Position

– – • Anzeige der Auftragsnummer/Position des Stellungsreglers (Be-
treiberangabe bei Bestellung)

Stellgeräte-ID – – • Anzeige der Stellgeräte-ID, an der der Stellungsregler angebaut 
ist (Betreiberangabe bei Bestellung)

Identifizierungslink – – • Eineindeutige Kennzeichnung des Stellungsreglers (wird von 
SAMSON vergeben)

Firmwareversion 8.2.1.5 • • Anzeige der Firmwareversion des Stellungsreglers

Hardwareversion 8.2.1.6 • • Anzeige der Hardwareversion des Stellungsreglers
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Seriennummer 8.2.1.7 • • Anzeige der Seriennummer des Stellungsreglers

Varianten-ID des 
Geräts

– – • Anzeige der Varianten-ID des Stellungsreglers

Datum: Tag – – • 	Î [1] bis 31
Möglichkeit zur Eingabe des 
InbetriebnahmedatumsDatum: Monat – – • 	Î [1] bis 12

Datum: Jahr – – • 	Î 1900 bis 2155 [2012]

Nachricht – – • Freies Textfeld zur Eingabe einer Nachricht (max. 32 Zeichen)

Textfeld 1 – – •

Freie Textfelder zur Eingabe von Informationen zum Stellungs-
regler, zum Stellgerät und/oder zur Messstelle (max. 32 Zei-
chen)

Textfeld 2 – – •

Textfeld 3 – – •

Textfeld 4 – – •

Textfeld 5 – – •

Ventil – – •

Hersteller Ventil – – • Möglichkeit zur Eingabe des Ventilherstellers (max. 32 Zeichen)

Beschreibung – – • Möglichkeit zur Beschreibung des Ventils (max. 32 Zeichen)

Bewegungstyp – – • 	Î Hubbewegung, Schwenkbewegung, Sonstige, [-/-]

Nennweiten-Norm – – • 	Î DIN, ANSI, IG, JIS, BS, Sonstige (mm), Sonstige (in), [-/-]

Nennweite DN – – • 	Î [0,0] bis 65535,0

Fließrichtung – – • 	Î Ventil öffnend, Ventil schließend, Wechselnd, [-/-]

Max. Zyklengrenze – – • 	Î 0 bis 1000000000, [1000000]

Druckentlastung – – • 	Î Ohne, Mit (PTFE), Mit (Graphit), Sonstige, [-/-]

Dichtkante 
(Leckageklasse)

– – • 	Î Metallisch dichtend, Eingeschliffen, Weich dichtend, Nickel-
dichtung, PTFE, PEEK, UHMWPE, FFKM, UHMWPE (Po-
lyethylen), Sonstige, [-/-]

Sitzdurchmesser Ventil – – • 	Î [0,0] bis 600,0 mm

Kvs-Wert – – • 	Î [0,0] bis 10000,00

Kvs-Einheit – – • 	Î Kv-Wert, Tv, Sonstige, [-/-]

Kegeltyp – – • 	Î Parabol, V-Port, Sonstige, [-/-]

Ventilkennlinie – – • 	Î Linear, Gleichprozentig, Inhärent, Sonstige, [-/-]

Geräuschminderung – – • 	Î Keine, St I, St II, St III, Sonstige, [-/-]
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Antrieb – – •

Hersteller Antrieb – – • Möglichkeit zur Eingabe des Antriebsherstellers (max. 32 Zei-
chen)

Beschreibung – – • Möglichkeit zur Beschreibung des Antriebs (max. 32 Zeichen)

Bewegungstyp – – • 	Î Hubbewegung, Schwenkbewegung, Sonstige, [-/-]

Wirkungsweise – – • 	Î Einfachwirkend, Doppeltwirkend, Sonstige, [-/-]

Antriebsart – – • 	Î Pneumatisch (Membran), Pneumatisch (Kolben), Hydrau-
lisch, Elektrisch, Sonstige, [-/-]

Antriebswirkfläche – – • 	Î [0] bis 65535 cm²

Stelldruckbereich 
Anfang

– – • 	Î [0,0] bis 65535,0 bar

Stelldruckbereich 
Ende

– – • 	Î [0,0] bis 65535,0 bar [1,0 bar]

Sicherheitsstellung – – • 	Î Schließend (ATO), Öffnend (ATC), Sonstige, [-/-]

Versorgungsdruck – – • 	Î [0,0] bis 14,0 bar

Weitere Anbaugeräte – – •

Hersteller – – • Möglichkeit zur Eingabe des Anbaugeräteherstellers (max. 
32 Zeichen)

Beschreibung – – • Möglichkeit zur Beschreibung des Anbaugeräte (max. 32 Zei-
chen)

Regelparameter 8.7 • •

Aktivierung I-Anteil 8.7.1 • • 	Î [Aktiv] (PID), Nicht aktiv (PD)
Das Regelverhalten kann zwischen PD- und PID-Regler umge-
schaltet werden.
Der I-Anteil des PID-Reglers ist nach einer erfolgreichen Initiali-
sierung immer aktiviert und kann über diesen Parameter nach-
träglich deaktiviert werden. Nach Deaktivierung arbeitet der 
Stellungsregler nur noch als PD-Regler. Dadurch werden sehr 
kleine Regelabweichungen langsamer oder gar nicht ausgere-
gelt. Der I-Anteil sollte dann aktiviert werden, wenn eine sehr 
genaue Regelung erforderlich ist.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Tote Zone I-Anteil 8.7.2 • • 	Î [0,1] bis 100,0 %

Tote Zone des I-Anteils der Regelung.
Befindet sich die Regelabweichung innerhalb dieser Toten Zone, 
wird der I-Anteil der Regelung deaktiviert.
Liegt die Ventilposition wieder außerhalb des beschriebenen Be-
reiches, wird der I-Anteil wieder aktiviert.
Die Anpassung erfolgt automatisch während der Regelung (ab-
hängig von der Reibung).

Obere Endlage 
I-Anteilabschaltung

8.7.3 • • 	Î 0 bis 25 % [1,0 %]
Befindet sich die Ventilposition oberhalb dieser Grenze, wird 
der I-Anteil der Regelung deaktiviert.
Kommt es um die obere Endlage zu einer bleibenden Regeldif-
ferenz (z. B. erhöhte Reibung, Endlage kann nicht erreicht wer-
den), wird der I-Anteil nicht weiter in die Regelung mit einbezo-
gen. Liegt die Ventilposition wieder außerhalb des beschriebe-
nen Bereichs, wird der I-Anteil wieder aktiviert.
Beispiel: Wird dieser Parameter auf 1 % gesetzt, wird der I-An-
teil für Ventilpositionen >99 % deaktiviert.

Untere Endlage 
I-Anteilabschaltung

8.7.4 • • 	Î 0 bis 25 % [1,0 %]
Befindet sich die Ventilposition unterhalb dieser Grenze, wird 
der I-Anteil der Regelung deaktiviert.
Kommt es um die untere Endlage zu einer bleibenden Regeldif-
ferenz (z. B. erhöhte Reibung, Endlage kann nicht erreicht wer-
den), wird der I-Anteil nicht weiter in die Regelung mit einbezo-
gen. Liegt die Ventilposition wieder außerhalb des beschriebe-
nen Bereichs, wird der I-Anteil wieder aktiviert.
Beispiel: Wird dieser Parameter auf 1 % gesetzt, wird der I-An-
teil für Ventilpositionen <1 % deaktiviert.

Adaption I-Anteil 8.7.6 • • 	Î [Aktiv], Nicht aktiv
Automatische Anpassung des I-Anteils aktivieren/deaktivieren.

Aktuelle Tote Zone 
I-Anteil

8.7.8 • • Anzeige der aktuellen Tote Zone des I-Anteils der Regelung.
Befindet sich die Regelabweichung innerhalb dieser Toten Zone, 
wird der I-Anteil der Regelung deaktiviert.
Liegt die Ventilposition wieder außerhalb des beschriebenen Be-
reiches, wird der I-Anteil wieder aktiviert.
Die Anpassung erfolgt automatisch während der Regelung (ab-
hängig von der Reibung).

Benutzerdefinierte 
Regelparameter

8.7.10 • • 	Î Aktiv, [Nicht aktiv]
Aktivierung/Deaktivierung der Einstellmäglichkeiten für die Re-
gelverstärkungen Kp, Ki, Kd
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Kreisverstärkung 
belüften

8.7.13 • • 	Î 1 bis 650 [50]
Einstellung der Kreisverstärkung
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Nicht aktiv”

Kp (Belüften) 8.7.15 • • 	Î 0,1 bis 200,0 [1,0]
Einstellung der Regelverstärkung des P-Anteils für das Belüften
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollten unzulässige Schwin-
gungen in der Ventilposition auftreten, kann eine Reduzierung 
von Kp nach einer Initialisierung zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des I- und D-Anteils sind nach einer An-
passung von Kp zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Ki (Belüften) 8.7.16 • • 	Î 0,1 bis 100,0 [1,0]
Einstellung der Regelverstärkung des I-Anteils für das Belüften
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollte im ausgeregelten Zu-
stand die Regeldifferenz zu groß sein, kann eine Erhöhung von 
Ki zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des P- und D-Anteils sind nach einer An-
passung von Ki zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Kd (Belüften) 8.7.17 • • 	Î 0,5 bis 200,0 [2,0]
Einstellung der Regelverstärkung des D-Anteils für das Belüften
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollten unzulässige Schwin-
gungen in der Ventilposition auftreten, kann eine Erhöhung von 
Kd nach einer Initialisierung zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des P- und I-Anteils sind nach einer An-
passung von Kp zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Kreisverstärkung 
entlüften

8.7.20 • • 	Î 1 bis 650 [50]
Einstellung der Kreisverstärkung
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Nicht aktiv”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Kp (Entlüften) 8.7.22 • • 	Î 0,1 bis 200,0 [1,0]

Einstellung der Regelverstärkung des P-Anteils für das Entlüften
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollten unzulässige Schwin-
gungen in der Ventilposition auftreten, kann eine Reduzierung 
von Kp nach einer Initialisierung, zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des I- und D-Anteils sind nach einer An-
passung von Kp zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Ki (Entlüften) 8.7.23 • • 	Î 0,1 bis 100,0 [1,0]
Einstellung der Regelverstärkung des I-Anteils für das Entlüften
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollte im ausgeregelten Zu-
stand die Regeldifferenz zu groß sein, kann eine Erhöhung von 
Ki zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des P- und D-Anteils sind nach einer An-
passung von Ki zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Kd (Entlüften) 8.7.24 • • 	Î 0,5 bis 200,0 [2,0]
Einstellung des Verstärkungsfaktors des Differentialanteils der 
Regeldifferenz im PID-Regler für das Entlüften.
Bei der Initialisierung des Stellungsreglers werden die Parameter 
des PID-Reglers optimal eingestellt. Sollten unzulässige Schwin-
gungen in der Ventilposition auftreten, kann eine Erhöhung von 
Kd nach einer Initialisierung zu einer Verbesserung führen.
Die korrekte Wirkung des P- und I-Anteils sind nach einer An-
passung von Kp zu prüfen.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Benutzerdefinierte Regelparame-
ter' = „Aktiv”

Softwaredrossel 
(Belüften)

8.7.30 • • 	Î 25 bis 100 %
Einstellung der Volumenstrombegrenzung in % des Pneumatik-
moduls in Steckplatz A beim Belüften
Der Volumenstrom der Pneumatikmodule in Richtung belüften 
wird auf den angegebenen Wert reduziert. Bei kleinen Antrie-
ben kann eine Reduzierung des Volumenstroms zu höherer Re-
gelgüte führen.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Endlage (optimiert) 8.7.70 • • 	Î [Aktiv], Nicht aktiv

Dieser Parameter betrifft nur die belüftete Endlage bei gewählter 
Initialisierungsart MAX und einem Antrieb mit Wirkrichtung 
ATO (Air to open). In allen anderen Fällen ist diese Funktion de-
aktiviert.
Während der Initialisierung werden über eine Analyse der Be-
wegungsgeschwindigkeit eine optimale und eine mechanische 
Endlage ermittelt. Ist der Abstand gering genug, wird die opti-
mierte Endlage verwendet.
Diese Funktion sollte nur dann aktiviert werden, wenn eine me-
chanische Verformung des Antriebs explizit gewünscht wird. In 
dem Fall führt das zu einer höheren Regeldifferenz in der Endla-
ge und verschlechtert so die Regelgüte.

Optionen 8.10 • •

Status Modul 8.10.3 • • Zeigt den Status des Moduls A an. Das Modul ist funktionsfähig, 
wenn 'Status' = „Modul aktiv”

Identifikation 8.10.4 • • Anzeige der Modulkennung („Binäreingang” oder „Stellungs-
melder”)

Option A 8.10.6 • •

Klemmenbezeichnung 8.10.6.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss von 
Option A, vgl. Kap. „Montage”

Funktion 8.10.6.2 • • Binäreingang (Kontakt)

Konfiguration 8.10.6.3 • • Kontakt (0...24 V)

Aktion bei aktivem 
Binäreingang

8.10.6.4 • • 	Î Schaltzustand (Protokollieren), Vor-Ort-Schreibschutz, 
PST starten, FST starten, Festwert anfahren

Einstellung der Aktion, die bei aktivem Binäreingang ausgeführt 
werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”

Festwert über Binär-
eingang

8.10.6.5 • • 	Î –25,0 bis 125,0 % [100,0 %]
Einstellung der Ventilposition, die bei aktivem Binäreingang an-
gefahren werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Aktion bei aktivem Binäreingang' 
= „Festwert anfahren”

Flankensteuerung 8.10.6.6 • • 	Î [Aktiv = Schalter zu], Aktiv = Schalter auf
Wahl des Schaltzustands, bei dem die 'Aktion bei aktivem 
Binäreingang' ausgeführt werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”

Aktueller Zustand 8.10.6.7 • • Anzeige des aktuellen Zustands des Binäreingangs
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Funktion 8.10.6.66 • • Stellungsmelder
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Bewegungsrichtung 
Stellungsmelder

8.10.6.67 • • 	Î [Steigend/steigend], Steigend/fallend
Zuordnung der Hub-/Winkelstellung zum Ausgangssignal des 
Stellungsmelders (Signalbereich 4 bis 20 mA)
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Störmeldung 
Stellungsmelder

8.10.6.68 • • 	Î [Keine], Low, High
Wahl, ob und wie Störungen durch den Stellungsmeldeausgang 
signalisiert werden sollen (Meldestrom <2,4 mA (Low) oder Mel-
destrom >21,6 mA (High))
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „Funk-
tionskontrolle”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Funktionskontrolle”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Störmeldung Stellungsmelder' ≠ 
„Keine”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „War-
tungsbedarf” und 
„Außerhalb der Spe-
zifikation”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Wartungsbedarf” oder „Außerhalb der Spezifikation”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Störmeldung Stellungsmelder' ≠ 
„Keine”

Signal Analog-
ausgang

8.10.6.69 • • Anzeige des Stellungsmeldersignals in % bezogen auf den Sig-
nalbereich 0 bis 20 mA
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

AO-Test starten 8.10.6.70 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Stellungsmelder-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Testsignal Analog
ausgang

8.10.6.71 • • 	Î –10,0 bis 110,0 % [0,0 %]
Einstellung des Testsignals zur Durchführung des Stellungsmel-
der-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Testmodus 8.10.6.72 • • Anzeige des Status des Stellungsmelder-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Status Modul 8.10.9 • • Zeigt den Status des Moduls B an. Das Modul ist funktionsfähig, 
wenn 'Status' = „Modul aktiv”

Identifikation 8.10.10 • • Anzeige der Modulkennung („Binäreingang”, „Stellungsmelder” 
oder „Zwangsentlüftung”)

Option B 8.10.12 • •

Klemmenbezeich-
nung

8.10.12.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss von 
Option B, vgl. Kap. „Montage”

Funktion 8.10.12.2 • • Binäreingang (Kontakt)
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Konfiguration 8.10.12.3 • • Kontakt (0...24 V)

Aktion bei aktivem 
Binäreingang

8.10.12.4 • • 	Î Schaltzustand (Protokollieren)/Vor-Ort-Schreibschutz/
PST starten/FST starten/Festwert anfahren

Einstellung der Aktion, die bei aktivem Binäreingang ausgeführt 
werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”

Festwert über Binär-
eingang

8.10.12.5 • • 	Î –25,0 bis 125,0 % [100,0 %]
Einstellung der Ventilposition, die bei aktivem Binäreingang an-
gefahren werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Aktion bei aktivem Binäreingang' 
= „Festwert anfahren”

Flankensteuerung 8.10.12.6 • • 	Î [Aktiv = Schalter zu], Aktiv = Schalter auf
Wahl des Schaltzustands, bei dem die 'Aktion bei aktivem 
Binäreingang' ausgeführt werden soll
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”

Aktueller Zustand 8.10.12.7 • • Anzeige des aktuellen Zustands des Binäreingangs
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Binäreingang”

Funktion 8.10.12.66 • • Stellungsmelder
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Bewegungsrichtung 
Stellungsmelder

8.10.12.67 • • 	Î [Steigend/steigend], Steigend/fallend
Zuordnung der Hub-/Winkelstellung zum Ausgangssignal des 
Stellungsmelders (Signalbereich 4 bis 20 mA)
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Störmeldung Stel-
lungsmelder

8.10.12.68 • • 	Î [Keine], Low, High
Wahl, ob und wie Störungen durch den Stellungsmeldeausgang 
signalisiert werden sollen (Meldestrom <2,4 mA (Low) oder Mel-
destrom >21,6 mA (High))
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „Funk-
tionskontrolle”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Funktionskontrolle”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Störmeldung Stellungsmelder' ≠ 
„Keine”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „War-
tungsbedarf” und 
„Außerhalb der Spe-
zifikation”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Wartungsbedarf” oder „Außerhalb der Spezifikation”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Störmeldung Stellungsmelder' ≠ 
„Keine”

Signal Analog-
ausgang

8.10.12.69 • • Anzeige des Stellungsmeldersignals in % bezogen auf den Sig-
nalbereich 0 bis 20 mA
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

AO-Test starten 8.10.12.70 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Stellungsmelder-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Testsignal Analog
ausgang

8.10.12.71 • • 	Î –10,0 bis 110,0 % [0,0 %]
Einstellung des Testsignals zur Durchführung des Stellungsmel-
der-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Testmodus 8.10.12.72 • • Anzeige des Status des Stellungsmelder-Funktionstests
Info: Parameter nur aktiv mit 'Identifikation' = „Stellungsmelder”

Status Modul 8.10.20 • • Zeigt den Status des Moduls „Grenzkontakte” an. Die Grenz-
kontakte sind funktionsfähig, wenn 'Status' = „Modul aktiv”

Identifikation 8.10.21 • • Anzeige der Modulkennung („Grenzkontakte SPS Software”, 
„Grenzkontakte NAMUR induktiv+Software”, „Grenzkontakte 
NAMUR Software” oder „Grenzkontakte NAMUR induktiv”)

Grenzkontakt 1 8.10.22 • •

Klemmenbezeich-
nung

8.10.22.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss von 
Option Grenzkontakte, vgl. Kap. „Montage”

Funktion 8.10.22.20 • • 	Î [Software-Grenzkontakt], Störmeldeausgang
Auswahl der Funktion:
	− Software-Grenzkontakt: Signalisierung von Grenzwertüber-

schreitung oder Grenzwertunterschreitung
	− Störmeldeausgang: Signalisierung von vorliegenden Fehler-
meldungen mit der Statusklassifikation „Ausfall” und dem 
Sammelstatus gemäß 'Störmeldung bei Sammelstatus'

Modus 8.10.22.21 • • 	Î [Unterschreiten], Überschreiten
Festlegung, ob der Software-Grenzkontakt bei Überschreiten 
oder Unterschreiten des eingestellten Grenzwerts aktiviert wer-
den soll 
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Flankensteuerung 8.10.22.22 • • 	Î [Leitend/High], Sperrend/Low
Festlegung in welchem Zustand der Software-Grenzkontakt aktiv 
ist.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „Funk-
tionskontrolle”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Funktionskontrolle”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Störmeldung bei 
Sammelstatus „War-
tungsbedarf” und 
„Außerhalb der Spe-
zifikation”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Wartungsbedarf” oder „Außerhalb der Spezifikation”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Grenzwert 8.10.22.25 • • 	Î –20,0 bis 120,0 % [2,0 %]
Festlegung des Grenzwerts für das Ansprechen des Soft-
ware-Grenzkontakts
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Aktueller Zustand 8.10.22.26 • • Zustandsanzeige des Software-Grenzkontakts bzw. Störmelde-
ausgangs

DO-Test starten 8.10.22.27 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs

Testmodus 8.10.22.28 • • Anzeige des Status des DO-Tests (Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs)

Grenzkontakt 2 8.10.23 • •

Klemmenbezeich-
nung

8.10.23.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss von 
Option Grenzkontakte, vgl. Kap. „Montage”

Funktion 8.10.23.20 • • 	Î [Software-Grenzkontakt], Störmeldeausgang
Auswahl der Funktion:
	− Software-Grenzkontakt: Signalisierung von Grenzwertüber-

schreitung oder Grenzwertunterschreitung
	− Störmeldeausgang: Signalisierung von vorliegenden Fehler-
meldungen mit der Statusklassifikation „Ausfall” und dem 
Sammelstatus gemäß 'Störmeldung bei Sammelstatus'

Modus 8.10.23.21 • • 	Î [Unterschreiten], Überschreiten
Festlegung, ob der Software-Grenzkontakt bei Überschreiten 
oder Unterschreiten des eingestellten Grenzwerts aktiviert wer-
den soll 
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Flankensteuerung 8.10.23.22 • • 	Î [Leitend/High], Sperrend/Low
Festlegung in welchem Zustand der Software-Grenzkontakt aktiv 
ist.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „Funk-
tionskontrolle”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Funktionskontrolle”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Störmeldung bei 
Sammelstatus „War-
tungsbedarf” und 
„Außerhalb der Spe-
zifikation”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Wartungsbedarf” oder „Außerhalb der Spezifikation”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Grenzwert 8.10.23.25 • • 	Î –20,0 bis 120,0 % [2,0 %]
Festlegung des Grenzwerts für das Ansprechen des Soft-
ware-Grenzkontakts
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Aktueller Zustand 8.10.23.26 • • Zustandsanzeige des Software-Grenzkontakts bzw. Störmelde-
ausgangs

DO-Test starten 8.10.23.27 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs

Testmodus 8.10.23.28 • • Anzeige des Status des DO-Tests (Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs)

Grenzkontakt 3 8.10.24 • •

Klemmenbezeich-
nung

8.10.24.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss von 
Option Grenzkontakte, vgl. Kap. „Montage”

Funktion 8.10.24.20 • • 	Î [Software-Grenzkontakt], Störmeldeausgang
Auswahl der Funktion:
	− Software-Grenzkontakt: Signalisierung von Grenzwertüber-

schreitung oder Grenzwertunterschreitung
	− Störmeldeausgang: Signalisierung von vorliegenden Fehler-
meldungen mit der Statusklassifikation „Ausfall” und dem 
Sammelstatus gemäß 'Störmeldung bei Sammelstatus'

Modus 8.10.24.21 • • 	Î [Unterschreiten], Überschreiten
Festlegung, ob der Software-Grenzkontakt bei Überschreiten 
oder Unterschreiten des eingestellten Grenzwerts aktiviert wer-
den soll 
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Flankensteuerung 8.10.24.22 • • 	Î [Leitend/High], Sperrend/Low
Festlegung in welchem Zustand der Software-Grenzkontakt aktiv 
ist.
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Software-Grenzkon-
takt”

Störmeldung bei 
Sammelstatus „Funk-
tionskontrolle”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Funktionskontrolle”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Störmeldung bei 
Sammelstatus „War-
tungsbedarf” und 
„Außerhalb der Spe-
zifikation”

– – • 	Î [Ja], Nein
Aktivieren/Deaktivieren der Störmeldung bei Sammelstatus 
„Wartungsbedarf” oder „Außerhalb der Spezifikation”
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Grenzwert 8.10.24.25 • • 	Î –20,0 bis 120,0 % [2,0 %]
Festlegung des Grenzwerts für das Ansprechen des Soft-
ware-Grenzkontakts
Info: Parameter nur aktiv mit 'Funktion' = „Störmeldeausgang”

Aktueller Zustand 8.10.24.26 • • Software-Grenzkontakts bzw. Störmeldeausgangs

DO-Test starten 8.10.24.27 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs

Testmodus 8.10.24.28 • • Anzeige des Status des DO-Tests (Funktionstest des Soft-
ware-Grenzkontakts oder des Störmeldeausgangs)

Auswahl Test 8.10.24.30 • • 	Î Vollhubtest (FST), [Teilhubtest (PST)], Tote Zone, Ventilsigna-
tur IP, Ventilsignatur

Auswahl von welchem Test das Testergebnis im Parameter 'Tes-
tergebnis' angezeigt wird.

Testergebnis 8.10.24.30 • • Testergebnis des unter dem Parameter 'Auswahl Test' eingege-
benen Tests

Status externer 
Positionssensor

8.10.38 • • Zeigt den Status des externen Positionssensors an. Der externe 
Positionssensor ist funktionsfähig, wenn 'Status externer Positi-
onssensor' = „Option aktiv”

Positionssensor 8.10.40 • •

Klemmenbezeich-
nung

8.10.40.1 • • Anzeige der Klemmen für den elektrischen Anschluss des 
externen Positionssensors, vgl. Kap. „Montage”

Signal externer Posi-
tionssensor (skaliert, 
gefiltert)

8.10.40.41 • • Anzeige des vom externen Positionssensor gemessenen Signals 
in % (bezogen auf 4 bis 20 mA)

Netzfrequenzfilter 8.10.40.43 • • 	Î Kein Filter, [50-Hz-Filter], 60-Hz-Filter
Aktivierung/Deaktivierung des Software-Filters zur Unterdrü-
ckung von Messsignalstörungen

Ventilposition 8.10.40.46 • • Anzeige der aktuellen Position des externen Positionssensors in 
Winkelgrad

Mittelstellung exter-
ner Positionssensor

8.10.40.47 • • Anzeige der Mittelstellung des externen Positionssensors in Win-
kelgrad
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Identifikation des ex-
ternen Positionssen-
sors

8.10.40.50 • • 	Î [Piste], AMR
Festlegung, ob als externer Positionssensor eine Piste oder ein 
AMR-Sensor verwendet wird.

Drucksensoren 8.10.46 • •

Drucksensoren aktiv
8.10.46.1

• • 	Î Ja, [Nein]
Angabe, ob der Stellungsregler über Drucksensoren verfügt 
oder nicht

OUTPUT 38: Druck 8.10.46.2 • • Druck in bar am Ausgang Output 38 des Stellungsreglers
Info: Nur mit 'Drucksensoren vorhanden' = „Ja”

Zuluftdruck 8.10.46.4 • • Zuluftdruck in bar am Eingang Supply 9
Info: Nur mit 'Drucksensoren vorhanden' = „Ja”

Drucksensoren ver-
baut 8.10.46.10 • • Anzeige, ob Drucksensoren im Stellungsregler vorhanden sind

Luftfeuchtesensor – – •

Luftfeuchte – – • Anzeige der im Stellungsregler gemessenen Luftfeuchte in %

HART-Kommunikation 8.20 • •

HART-Kommunikation 
gesperrt 8.20.1 • • 	Î Ja, [Nein]

Sperren/Entsperren der HART®-Kommunikation

Festwert 
(Kommunikation) 8.20.3 • • Anzeige, ob der über HART® kommunizierte Festwert aktiv oder 

nicht aktiv ist

Festwert 
(Kommunikation) 8.20.4 • • Anzeige des über HART® kommunizierten Festwerts in %

Polling address 8.20.7 • • 	Î [0] bis 63
Abfrageadresse für die HART®-Kommunikation

Loop current value

8.20.8 • •

	Î 0, [1]
Wert für Schleifenstrom (HART®-Kommunikation)
Info: Der Schleifenstrom entspricht immer dem Strom, der mit ei-
nem Milliamperemeter in Reihe mit dem Feldgerät gemessen 
werden kann; dies schließt den Schleifenstrom unter Alarmbe-
dingungen ein.

TAG 8.20.12 • • Eingabefeld zur Beschreibung (8 Zeichen)

TAG (lang) 8.20.15 • • Eingabefeld zur Beschreibung (32 Zeichen)

Präambeln 8.20.18 • • 	Î [5] bis 20
Anzahl der Präambeln

Find Device Flag
8.20.21 • •

	Î Ja, [Nein]
Der Stellungsregler antwortet auf den Befehl „Find Device Flag” 
(HART®-Kommunikation) nur, wenn 'Find Device Flag' = „Ja”.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Final assembly 
number 8.20.24 • •

	Î 0 bis 16777215
Nummer der Endbaugruppe zur Identifizierung der Materialien 
und Elektronik, die der Stellungsregler beinhaltet

Zuordnung primäre 
Variable

– – •

	Î [Sollwert am Eingang], Ventilposition, Regeldifferenz, Sam-
melstatus, Slot C.1: Binäreingang, Slot D.1: Binäreingang, 
Slot C.2: Binäreingang, Slot D.2: Binäreingang, Slot C.3: Bi-
näreingang, Slot D.3: Binäreingang, Wegintegral, Aktuelle 
Temperatur, Ergebnis PST, Ergebnis FST, Ventilposition dis-
kret

Auswahl welcher Parameterwert über die primäre Variable über 
HART® kommuniziert werden soll

Zuordnung sekundäre 
Variable

– – •

	Î Sollwert am Eingang, [Ventilposition], Regeldifferenz, Sam-
melstatus, Slot C.1: Binäreingang, Slot D.1: Binäreingang, 
Slot C.2: Binäreingang, Slot D.2: Binäreingang, Slot C.3: Bi-
näreingang, Slot D.3: Binäreingang, Wegintegral, Aktuelle 
Temperatur, Ergebnis PST, Ergebnis FST, Ventilposition dis-
kret

Auswahl welcher Parameterwert über die sekundären Variable 
über HART® kommuniziert werden soll

Zuordnung tertiäre 
Variable

– – •

	Î Sollwert am Eingang, Ventilposition, [Regeldifferenz], Sam-
melstatus, Slot C.1: Binäreingang, Slot D.1: Binäreingang, 
Slot C.2: Binäreingang, Slot D.2: Binäreingang, Slot C.3: Bi-
näreingang, Slot D.3: Binäreingang, Wegintegral, Aktuelle 
Temperatur, Ergebnis PST, Ergebnis FST, Ventilposition dis-
kret

Auswahl welcher Parameterwert über die tertiäre Variable über 
HART® kommuniziert werden soll

Zuordnung quartäre 
Variable

– – •

	Î Sollwert am Eingang, Ventilposition, Regeldifferenz, [Sam-
melstatus], Slot C.1: Binäreingang, Slot D.1: Binäreingang, 
Slot C.2: Binäreingang, Slot D.2: Binäreingang, Slot C.3: Bi-
näreingang, Slot D.3: Binäreingang, Wegintegral, Aktuelle 
Temperatur, Ergebnis PST, Ergebnis FST, Ventilposition dis-
kret

Auswahl welcher Parameterwert über die quartäre Variable 
über HART® kommuniziert werden soll

Device Status Master – – • Zeigt den Gerätestatus des als Master definierten Geräts (= Stel-
lungsregler) an

Loop Current Fixed Bit – – • Zeigt an, ob der Schleifenstrom auf einen festen Wert gehalten 
wird oder auf die Prozessgrößen antwortet

More Status Available 
Bit

– – • Zeigt an, ob weitere Statusinformationen verfügbar sind
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Cold Start Bit – – • Zeigt an, ob der Stellungsregler seit dem letzten HART®-Tele-

gramm neu angelaufen ist oder nicht

Configuration 
Changed Bit

– – • Zeigt an, ob sich die Konfiguration des Stellungsreglers seit dem 
letzten HART®-Telegramm verändert hat

Device Malfunction Bit – – • Zeigt an, ob eine Fehlfunktion des Stellungsreglers vorliegt oder 
nicht

16.1.3	 Prozesswerte
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Prozesswerte 10 • •
Ventilposition 10.1 • • Anzeige der Ventilposition in %
Ventilposition 10.2 • • Anzeige der Ventilposition in Winkelgrad
Sollwert 10.10 • • Anzeige des Sollwerts in %
Sollwert – – • Anzeige des Sollwerts in mA
Hand-Sollwert (MAN) 10.11 • • Anzeige des Sollwerts für den Handbetrieb (MAN) in %
Sollwert nach Vorfilter 10.13 • • Anzeige des eingestellten Sollwerts nach der Sollwertverarbei-

tung (Split-Range, Dichtschließfunktion ...)
Diskrete Ventilposition – – • Anzeige der diskreten Ventilposition (auf, zu, Zwischenstellung)
Festwert 
(Kommunikation)

10.14 – • Anzeige des über HART® kommunizierten Festwerts

Festwert 
(Kommunikation)

10.15 – • Anzeige, ob der über HART® kommunizierte Festwert aktiv oder 
nicht aktiv ist

Festwert über 
Binäreingang

10.16 – • Anzeige der Ventilposition (%), die bei aktivem Binäreingang 
angefahren werden soll.

Festwert über 
Binäreingang

10.17 – • Anzeige, ob der Binäreingang aktiv oder nicht aktiv ist

Regelabweichung 10.30 • • Anzeige der Regelabweichung in %
Aktuelle Betriebsart 10.35 • • Anzeige der aktuellen Betriebsart
Grund für 
Sicherheitsstellung

10.38 • • Begründung, warum der Stellungsregler in die Sicherheitsstel-
lung gefahren ist

OUTPUT 38: Druck 10.45 • • Anzeige des Drucks in bar am Ausgang Output 38 des Stel-
lungsreglers

Zuluftdruck 10.47 • • Anzeige des Zuluftdrucks in bar am Eingang Supply 9
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Gerätetemperatur 10.55 • • Anzeige der Gerätetemperatur in °C
Luftfeuchte 10.60 • • Anzeige der Luftfeuchte im Stellungsregler in %

16.1.4	 Diagnose/Wartung
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Diagnose/Wartung 12 • •
Konfiguration 12.1 • •
Untergrenze Druck – – • 	Î 0,10 bis 10,00 bar [1,40 bar]

Eingabe des Grenzwerts für die Meldung 'Geringer Zuluftdruck'
Der Wert wird während der Ventilsignatur automatisch ange-
passt und kann nachträglich geändert werden.
Info: Nur bei Stellungsreglern mit Drucksensoren.

Stangenabdichtung – – • 	Î Selbstnachstellend, Nachziehbar, Faltenbalg, Andere, [Nicht 
ausgewählt]

Angabe der Stangenabdichtung am Ventil. Dieser Parameter ist 
wichtig für die Auswertung der Beobachtungsfunktion Weginte-
gral.

Grenzwert 
Wegintegral * 1000

12.1.20 • • 	Î 1 bis 90000 * 1000 [1000 * 1000]
Überschreitet das Wegintegral den Grenzwert, dann wird die 
Statusmeldung 'Wegintegral überschritten' gesetzt.

Nachlaufzeit 
Regelabweichung

12.1.30 • • 	Î 1 bis 65535 s [30 s]
Die Nachlaufzeit wird während der Initialisierung bestimmt. Sie 
ist das Kriterium für das Setzen der Statusmeldung 'Regelabwei-
chung'.

Toleranzband Regel-
abweichung +/–

12.1.31 • • 	Î 0,1 bis 10,0 % [5,0 %]
Dient zur Fehlerüberwachung. Eine Sollwertabweichung wird als 
Regelabweichung erkannt, wenn der Istwert um den hier einge-
stellten Wert vom Sollwert abweicht.

NAMUR-Klassifikati-
on „Keine Meldung” 
protokollieren

– – • 	Î [Ja], Nein
Auswahl, ob alle Statusmeldungen (auch Status „Keine Mel-
dung”) protokolliert werden sollen oder nicht
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Statusklassifikation – – • Details vgl. Kap. „Störung”
Sammelstatus – – • [Höchste Klassifikation]

	Î Keine Meldung, Wartungs-
bedarf, Außerhalb der 
Spezifikation, Funktions-
kontrolle, Ausfall, Höchste 
Klassifikation

Details vgl. u EB 8389-3

Inbetriebnahme – – • [Höchste Klassifikation]
Initialisierung – – • [Höchste Klassifikation]
Init: Falsche 
Betriebsart

– – • [Keine Meldung]

Init: Hub zu klein – – • [Wartungsbedarf]
Init: Nennhub nicht 
erreicht

– – • [Wartungsbedarf]

Init: Keine Bewegung – – • [Wartungsbedarf]
Init: Stiftposition – – • [Wartungsbedarf]
Init: Abbruch 
(Regelgüte)

– – • [Höchste Klassifikation]

Init: Niedrige 
Regelgüte

– – • [Höchste Klassifikation]

Regler nicht 
initialisiert

– – • [Außerhalb der Spezifikation]

Init: Externer Abbruch – – • [Wartungsbedarf]
Init: Drehwinkel
begrenzung

– – • [Höchste Klassifikation]

Init: Timeout – – • [Höchste Klassifikation]
Fehler Nullpunktab-
gleich

– – • [Höchste Klassifikation]

Zeitüberschreitung 
Nullpunkterkennung

– – • [Wartungsbedarf]

Nullpunktabgleich: 
Verschiebung >>

– – • [Wartungsbedarf]

Konfiguration – – • [Höchste Klassifikation]
Drucksensoren ausge-
fallen

[Wartungsbedarf]

Kombination Optio-
nen ungültig

– – • [Wartungsbedarf]

Schalter ZWE falsch – – • Parameter ohne Funktion
Binäreingang 
Option A aktiv

– – • [Keine Meldung]

Binäreingang 
Option B aktiv

– – • [Keine Meldung]

Fehler externer 
Positionssensor

– – • [Wartungsbedarf]

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Prozesswerte – – • [Höchste Klassifikation]

	Î Keine Meldung, Wartungs-
bedarf, Außerhalb der 
Spezifikation, Funktions-
kontrolle, Ausfall, Höchste 
Klassifikation

Details vgl. u EB 8389-3

Betriebsart ungleich 
AUTO

– – • [Keine Meldung]

Zwangsentlüftung 
ZWE

– – • [Ausfall]

Testlauf aktiv – – • [Funktionskontrolle]
Notlauf aktiv – – • [Wartungsbedarf]
Diagnose Stellventil – – • [Höchste Klassifikation]
Kein Zuluftdruck – – • [Außerhalb der Spezifikation]
Geringer Zuluftdruck – – • [Wartungsbedarf]
Zuluftdruck >7 bar – – • [Außerhalb der Spezifikation]
Reibungsänderung 
(AUF)

– – • [Keine Meldung]

Reibungsänderung 
(Mitte)

– – • [Keine Meldung]

Reibungsänderung 
(ZU)

– – • [Keine Meldung]

Ventilsignatur 
fehlgeschlagen

– – • [Wartungsbedarf]

Möglicher Federbruch – – • [Wartungsbedarf]
Federbruch erkannt – – • [Wartungsbedarf]
Leckage Pneumatik – – • [Höchste Klassifikation]
PST – – • [Höchste Klassifikation]
PST: Startkriterium 
nicht erfüllt

– – • [Keine Meldung]

PST: Abbruchkriterium 
erfüllt

– – • [Wartungsbedarf]

FST – – • [Höchste Klassifikation]
FST: Startkriterium 
nicht erfüllt

– – • [Keine Meldung]

FST: Abbruchkriterium 
erfüllt

– – • [Wartungsbedarf]

AMR-Signal 
außerhalb Bereich

– – • [Wartungsbedarf]

Hardwarefehler – – • [Höchste Klassifikation]
Grenzwert Weg
integral überschritten

– – • [Wartungsbedarf]

Untere Endlage 
verschoben

– – • [Wartungsbedarf]

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Obere Endlage 
verschoben

– – • [Wartungsbedarf]

	Î Keine Meldung, Wartungs-
bedarf, Außerhalb der 
Spezifikation, Funktions-
kontrolle, Ausfall, Höchste 
Klassifikation

Details vgl. u EB 8389-3

Dynamischer Belas-
tungsfaktor über-
schritten

– – • [Wartungsbedarf]

Regelabweichung – – • [Wartungsbedarf]
Brownout – – • [Wartungsbedarf]
Strom zu niedrig – – • [Außerhalb der Spezifikation]
IP Shutdown – – • [Keine Meldung]
Strom zu hoch – – • [Außerhalb der Spezifikation]
Drehwinkel
begrenzung

– – • [Höchste Klassifikation]

Min. Grenztempera-
tur unterschritten

– – • [Außerhalb der Spezifikation]

Max. Grenztempera-
tur überschritten

– – • [Außerhalb der Spezifikation]

Protokollierung 
ausgesetzt

– – • [Wartungsbedarf]

Arbeitsbereich in 
Schließstellung

– – • [Keine Meldung]

Arbeitsbereich in 
maximaler Öffnung

– – • [Keine Meldung]

Arbeitsbereich 
verschiebt sich zur 
Schließstellung

– – • [Keine Meldung]

Arbeitsbereich 
verschiebt sich zur 
maximalen Öffnung

– – • [Keine Meldung]

Beschränkung 
Stellbereich unten

– – • [Keine Meldung]

Beschränkung 
Stellbereich oben

– – • [Keine Meldung]

Gerätezustand 12.3 • •
Statusmeldungen 12.3.2 • • Meldungen, die angezeigt werden können: vgl. Kap. 16.1.5
Protokollierung – – •
OUTPUT 38: Druck 12.3.16 • • Anzeige des Drucks in bar am Ausgang Output 38 des Stel-

lungsreglers
Zuluftdruck 12.3.18 • • Anzeige des Zuluftdrucks in bar am Eingang Supply 9
Min. Zuluftdruck – – • Anzeige des niedrigsten gemessenen Zuluftdrucks

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Zeitstempel min. 
Zuluftdruck

– – • Zeitangabe, wann der niedrigste gemessene Zuluftdruck aufge-
treten ist

Max. Zuluftdruck – – • Anzeige des höchsten gemessenen Zuluftdrucks
Zeitstempel max. 
Zuluftdruck

– – • Zeitangabe, wann der höchsten gemessene Zuluftdruck aufgetre-
ten ist

Dynamischer 
Belastungsfaktor

– – • Anzeige der Beanspruchung des Balgs und/oder der Packung

Wegintegral 12.3.40 • Aufsummierter Ventildoppelhub
Gerätetemperatur – – • Anzeige der Innentemperatur im Stellungsreglers
Min. 
Gerätetemperatur

12.3.52 • Anzeige Wert in °C
Dient zur Fehlerüberwachung bei Unterschreiten der zulässigen 
Umgebungstemperaturen.
Info: In der Benutzerebene „Diagnose” befindet sich dieser Para-
meter im Ordner [Temperatur].

Max. 
Gerätetemperatur

12.3.50 • Anzeige Wert in °C
Dient zur Fehlerüberwachung bei Überschreiten der zulässigen 
Umgebungstemperaturen.
Info: In der Benutzerebene „Diagnose” befindet sich dieser Para-
meter im Ordner [Temperatur].

Min. Grenztemperatur – – • Eingabe der Grenztemperatur für die Meldung 'Min. Grenztem-
peratur'
Info: Der Parameter befindet sich im Ordner [Temperatur].

Max. 
Grenztemperatur

– – • Eingabe der Grenztemperatur für die Meldung 'Max. Grenztem-
peratur'
Info: Der Parameter befindet sich im Ordner [Temperatur].

Luftfeuchte – – • Anzeige der Luftfeuchte im Stellungsregler
Min. Luftfeuchte – – • Anzeige der niedrigsten gemessenen Luftfeuchte
Zeitstempel min. Luft-
feuchte

– – • Zeitangabe, wann die niedrigste gemessene Luftfeuchte aufge-
treten ist

Temperatur – – • Temperatur zum Zeitpunkt der niedrigsten gemessenen Luftfeuch-
te

Gehäuseinnendruck – – • Gehäuseinnendruck zum Zeitpunkt der niedrigsten gemessenen 
Luftfeuchte

Luftfeuchte – – • Anzeige der höchsten gemessenen Luftfeuchte
Max. Luftfeuchte – – • Zeitangabe, wann die höchsten gemessene Luftfeuchte aufgetre-

ten ist
Zeitstempel max. Luft-
feuchte

– – • Temperatur zum Zeitpunkt der höchsten gemessenen Luftfeuchte

Temperatur – – • Gehäuseinnendruck zum Zeitpunkt der höchsten gemessenen 
Luftfeuchte
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Gehäuseinnendruck – – • Druck im Inneren des Stellungsreglers
Betriebsstundenzähler 12.3.60 • • Anzeige im Format d:hh:mm:ss
Gerät eingeschaltet 
seit letzter 
Initialisierung

– – • Anzeige der Einschaltdauer des Stellungsregler, gemessen ab 
der letzten Initialisierung

Gerät in Regelung – – • Anzeige der Dauer des Regelbetriebs des Stellungsreglers
Gerät in Regelung seit 
letzter Initialisierung

– – • Anzeige der Dauer des Regelbetriebs des Stellungsreglers, ge-
messen ab der letzten Initialisierung

Anzahl 
Initialisierungen

12.3.65 • • Anzahl der erfolgreichen Ventilinitialisierungen

Anzahl 
Nullpunktabgleiche

12.3.66 • • Anzahl der durchgeführten Nullpunktabgleiche

Diagnosedaten 	Î Bestätigen zum Speichern der Diagnosedaten
Beobachtung 12.5 • •
Histogramme
Histogramme 
rücksetzen

– – • 	Î Bestätigen, um alle Histogramme zurückzusetzen.

Ventilstellung – – • 	Î Ordner öffnen, um das Histogramm einsehen zu können. 
Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Regelabweichung – – • 	Î Ordner öffnen, um das Histogramm einsehen zu können. 
Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Lastwechsel – – • 	Î Ordner öffnen, um das Histogramm einsehen zu können. 
Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Endlagenverlauf – – •
Schwellwert End
lagenverschiebung

– – • 	Î 0,3 bis 100,0 % [5,0%]
Eingabe des Grenzwerts der Endlagenänderung für die Meldun-
gen 'Unterer Endlagenverlauf' und 'Oberer Endlagenverlauf' 

Unterer 
Endlagenverlauf

– – •

Zeitstempel – – • Anzeige des Zeitpunkts, an dem der untere Endlagenverlauf auf-
genommen wurde

Temperatur – – • Anzeige der Innentemperatur im Stellungsregler zum Zeitpunkt 
der Aufnahme des unteren Endlagenverlaufs

Oberer 
Endlagenverlauf

– – •

Zeitstempel – – • Anzeige des Zeitpunkts, an dem der obere Endlagenverlauf auf-
genommen wurde

Temperatur – – • Anzeige der Innentemperatur im Stellungsregler zum Zeitpunkt 
der Aufnahme des oberen Endlagenverlaufs

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Zuluftdruckverlauf – – • Info: Werte werden nur bei Stellungsreglern mit Drucksensoren 

angezeigt.
Schwellwert neue 
Aufnahme Zuluftdruck

– – • 	Î 0,10 bis 5,00 bar [1,00 bar]
Eingabe des Grenzwerts der Zuluftdruck-Änderung für die Auf-
nahme des Zuluftdruckverlaufs

Zeitstempel – – • Anzeige des Zeitpunkts des Zuluftdruckverlaufs der letzten Initia-
lisierung

Zuluftdruck – – • Anzeige des bei der letzten Initialisierung aufgenommenen Zu-
luftdrucks

Zuluftdruckverlauf 
rücksetzen

– – • 	Î Bestätigen, um den Zuluftdruckverlauf zurückzusetzen

Ventilsignatur 12.5.6 • • Info: Nur bei Stellungsreglern mit Drucksensoren
Referenzaufnahme 
starten

12.5.6.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten der Referenzaufnahme

Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen der Referenzaufnahme
Status Ventilsignatur – – • Zeigt an, ob die Ventilsignatur gültig oder ungültig ist
Beobachtung – – • 	Î Ordner öffnen, um das Diagramm einsehen zu können. De-

tails vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3
Reibung – – • 	Î Ordner öffnen, um das Diagramm einsehen zu können. De-

tails vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3
Ergebnis der letzten 
Ventilsignatur

12.5.6.4 • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status der letzten Ventilsignatur

Zeitstempel – – • Anzeige, wann die Referenz aufgenommen wurde
Federbereichsanfang – – • Anzeige des Stelldrucks pout bei minimaler Belüftung
Federbereichsende – – • Anzeige des Stelldrucks pout bei maximaler Belüftung
Min. Hysterese – – • Anzeige der minimalen Hysterese (minimale Stelldruckdifferenz 

bezogen auf den Federbereich)
Max. Hysterese – – • Anzeige der maximalen Hysterese (maximale Stelldruckdifferenz 

bezogen auf den Federbereich)
Durchschnittliche 
Hysterese

– – • Anzeige der durchschnittlichen Hysterese (durchschnittliche Stell-
druckdifferenz bezogen auf den Federbereich)

Druck-Beobachtungs-
werte rücksetzen

– – • 	Î Bestätigen, um die Beobachtungswerte zurückzusetzen

Testfunktionen 12.8 • •
Teilhubtest (PST) 12.8.1 • •
PST starten 12.8.1.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Tests
Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen des Tests

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Zeit bis nächste 
Ausführung

– – • Dauer bis zum Start des nächsten zeitgesteuerten PST

Ergebnis bzw. 
Ergebnis letzter Test 1)

12.8.1.5 • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status des letzten Teilhubtests 
(PST)

Teststatus 12.8.1.6 • • Anzeige, ob der Test aktiv ist oder nicht
Anzahl erfolgreicher 
Tests

– – • Anzeige, der seit dem letzten Rücksetzen des Tests erfolgreich 
durchgeführten Tests

Anzahl 
abgebrochener Tests

– – • Anzeige, der seit dem letzten Rücksetzen des Tests abgebroche-
nen Tests

Anzahl fehlerhafter 
Testkriterien

– – • Anzeige der fehlerhaften Startkriterien. Die Startkriterien werden 
im Ordner 'Konfiguration' festgelegt.

Abbruch: 
x-Überwachung

12.8.1.10 • • Anzeige Wert in %, Abbruch bei über- oder unterschreiten
Info: In der Benutzerebene „Diagnose” befindet sich dieser Para-
meter im Ordner 'Konfiguration'.

Konfiguration – – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3
Berichte und 
Diagramme

– – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Vollhubtest (FST) 12.8.2

FST starten 112.8.2.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Tests
Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen des Tests
Ergebnis bzw. 
Ergebnis letzter Test 1)

12.8.2.5 • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status des letzten Vollhubtests 
(FST)

Teststatus 12.8.2.6 • • Anzeige, ob der Test aktiv ist oder nicht
Anzahl erfolgreicher 
Tests

– – • Anzeige, der seit dem letzten Rücksetzen des Tests erfolgreich 
durchgeführten Tests

Anzahl 
abgebrochener Tests

– – • Anzeige, der seit dem letzten Rücksetzen des Tests abgebroche-
nen Tests

Anzahl fehlerhafter 
Testkriterien

– – • Anzeige der fehlerhaften Startkriterien. Die Startkriterien werden 
im Ordner 'Konfiguration' festgelegt.

Konfiguration – – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3
Berichte und 
Diagramme

– – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Tote Zone 12.8.3

Tote-Zone-Test starten 12.8.3.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Tests
Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen des Tests
Ergebnis bzw. 
Ergebnis letzter Test 1)

12.8.3.5 • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status des letzten Tote-Zone-Tests

Teststatus – – • Anzeige, ob der Test aktiv ist oder nicht

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Konfiguration – – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3
Berichte und 
Diagramme

– – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Ventilsignatur IP 12.8.5.1 Info: Nur bei Stellungsreglern ohne Drucksensoren
Wiederholungstest 
starten

12.8.5.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Tests

Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen des Tests
Ergebnis bzw. 
Ergebnis der letzten 
Ventilsignatur 1)

– • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status des Wiederholungstests 
der Ventilsignatur

Status Ventilsignatur – – • Zeigt an, ob die Ventilsignatur gültig oder ungültig ist
Berichte und 
Diagramme

– – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

Ventilsignatur 12.8.4 Info: Nur bei Stellungsreglern mit Drucksensoren
Wiederholungstest 
starten

12.8.4.1 • • 	Î Bestätigen zum Starten des Tests

Test stoppen – • • 	Î Bestätigen zum Stoppen des Tests
Ergebnis bzw. 
Ergebnis der letzten 
Ventilsignatur 1)

12.8.4.5 • • 	Î Bestätigen zur Anzeige des Status des Wiederholungstests 
der Ventilsignatur

Status Ventilsignatur – – • Zeigt an, ob die Ventilsignatur gültig oder ungültig ist
Berichte und 
Diagramme

– – • Details vgl. Diagnoseanleitung u EB 8389-3

https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
https://www.samsongroup.com/document/e83893de.pdf
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16.1.5	 Diagnose: Statusmeldungen
Aktive Meldungen werden auch im Startbildschirm angezeigt (Ansichtsnummer: 0.50), 
vgl. Kap. 16.1. Informationen zur Fehlerbehebung vgl. Kap. „Störungen”.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Diagnose/Wartung 12 • •

Gerätezustand 12.3 • •

Statusmeldungen 12.3.2 • •

Sammelstatus 12.3.2.1 • • Statusanzeige

Inbetriebnahme 12.3.2.2 – • Statusanzeige

Initialisierungsfehler 12.3.2.3 • 1) • Statusanzeige

Falsche Betriebsart 
bzw. Init: Falsche 
Betriebsart 2)

12.3.2.4 • 1) • Falsche Betriebsart ist eingestellt.

12.3.2.5 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Hub zu klein bzw. 
Init: Hub zu klein 2)

12.3.2.6 • 1) • Der ermittelte Hub liegt unter dem Grenzwert.

12.3.2.7 • 1) – Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Nennhub nicht er-
reicht bzw. Init: Nenn-
hub nicht erreicht 2)

12.3.2.8 • 1) • Der ermittelte Nennhub ist kleiner als der Wert laut Einstellung.

12.3.2.9 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Keine Bewegung 
bzw. Init: Keine 
Bewegung 2)

12.3.2.10 • 1) • Mögliche Ursache: Ventilblockade.

12.3.2.11 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Stiftposition bzw. 
Init: Stiftposition 2)

12.3.2.12 • 1) • Die eingestellte Stiftposition passt nicht zum Nennhub.

12.3.2.13 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Abbruch Regelgüte 
bzw. Init: Abbruch 
(Regelgüte) 2)

12.3.2.14 • 1) • Regelkriterien werden nicht erfüllt.

12.3.2.15 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Schwingung bzw. 
Init: Schwingung

12.3.2.16 • 1) • Regelkriterien werden nicht erfüllt.

12.3.2.17 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Endposition nicht er-
reicht bzw. Init: End-
position nicht erreicht

12.3.2.18 • 1) • Das Ventil konnte den für die Initialisierung erforderlichen Hub-
bereich nicht durchfahren.

12.3.2.19 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Niedrige Regelgüte 
bzw. Init: Niedrige 
Regelgüte 2)

12.3.2.20 • 1) • Regelkriterien werden nicht erfüllt. Eine Regelung ist mit Ein-
schränkungen möglich.

12.3.2.21 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Regler nicht initiali-
siert bzw. Init: Regler 
nicht initialisiert 2)

12.3.2.22 • 1) •
Initialisierung ist erforderlich.

Externer Abbruch Ini-
tialisierung bzw. Init: 
Externer Abbruch 2)

12.3.2.23 • 1) • Initialisierung wurde z. B. wegen Zwangsentlüftung oder IP Shut-
down abgebrochen.

12.3.2.24 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Drehwinkelbegren-
zung bzw. Init: Dreh-
winkelbegrenzung 2)

12.3.2.25 • 1) • Der maximal zulässige Drehwinkel (±30°) wurde überschritten.

12.3.2.26 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Timeout bzw. 
Init: Timeout 2)

12.3.2.27 • 1) • Die Initialisierung dauert zu lange. 
Mögliche Ursache: Ventilblockade.

12.3.2.28 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Fehler Nullpunktab-
gleich

12.3.2.29 • 1) • Die Initialisierung dauert zu lange. 
Mögliche Ursache: Ventilblockade.

Zeitüberschreitung 
Nullpunkterkennung

12.3.2.30 • 1) • Der Nullpunktabgleich dauert zu lange. 
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder Blockade der An-
triebs-/Kegelstange.

12.3.2.31 • 1) – 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Nullpunktabgleich: 
Verschiebung >>

12.3.2.32 • 1) • Der Nullpunkt hat sich verschoben. 
Mögliche Ursache: Verschleiß an Sitz und Kegel

Konfiguration 12.3.2.33 • 1) • Statusanzeige

Drucksensoren ausge-
fallen

12.3.2.34 • 1) • Die Drucksensoren sind ausgefallen.
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder kein Eingangssignal

Kombination Optio-
nen bzw. Kombinati-
on Optionen ungül-
tig 2)

12.3.2.35 • 1) • Unzulässige Kombination der Pneumatikmodule, vgl. Kap. „In-
betriebnahme und Konfiguration”

Schalter ZWE falsch 12.3.2.36 • 1) • Parameter ohne Funktion

Binäreingang 
Option A aktiv

12.3.2.37 • 1) • Zustand ist aktiv.

Binäreingang 
Option B aktiv

12.3.2.38 • 1) • Zustand ist aktiv.

Fehler externer Positi-
onssensor

12.3.2.39 • 1) • Statusanzeige

Prozesswerte 12.3.2.40 • 1) • Statusanzeige

Betriebsart ungleich 
AUTO

12.3.2.41 • 1) • Aktuelle Betriebsart ist nicht AUTO.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Zwangsentlüftung 
ZWE

12.3.2.42 • 1) • Zwangsentlüftung ist aktiv.

Testlauf aktiv 12.3.2.43 • 1) • Eine Testfunktion wird ausgeführt.

Notlauf aktiv 12.3.2.44 • 1) • Notlauf ist aktiv, mögliche Ursache: Wegmessung funktioniert 
nicht.

Diagnose Stellventil 12.3.2.45 • 1) • Statusanzeige

Kein Zuluftdruck 12.3.2.46 • 1) • Zuluftdruck ist nicht vorhanden.

Geringer Zuluftdruck 12.3.2.47 • 1) • Zuluftdruck ist kleiner als der erforderliche Zuluftdruck, vgl. Ka-
pitel „Zuluftdruck”.

Zuluftdruck >7 bar 12.3.2.48 • 1) • Zuluftdruck ist größer 7 bar.

Reibungsänderung 
(AUF)

12.3.2.49 • 1) • Reibungsverhältnisse im Bereich AUF haben sich geändert.

Reibungsänderung 
(MITTE)

12.3.2.50 • 1) • Reibungsverhältnisse im Bereich MITTE haben sich geändert.

Reibungsänderung 
(ZU)

12.3.2.51 • 1) • Reibungsverhältnisse im Bereich ZU haben sich geändert.

Ventilsignatur 
fehlgeschlagen

12.3.2.52 • 1) • Bedingungen für erfolgreiche Ventilsignatur nicht erfüllt.

Möglicher Federbruch 12.3.2.53 • 1) • Möglicherweise ist im Antrieb eine Feder gebrochen.

Federbruch erkannt 12.3.2.54 • 1) • Feder im Antrieb gebrochen

Leckage Pneumatik 12.3.2.55 • 1) • Leckage in der Pneumatik vorhanden.

PST 12.3.2.56 • 1) • Statusanzeige

PST: Abbruchkriterium 
erfüllt

12.3.2.57 • 1) • Teilhubtest (PST) bricht ab.

PST: Startkriterium 
nicht erfüllt

12.3.2.58 • 1) • Teilhubtest (PST) startet nicht.

FST 12.3.2.59 • 1) • Statusanzeige

FST: Abbruchkriterium 
erfüllt

12.3.2.60 • 1) • Vollhubtest (FST) bricht ab.

FST: Startkriterium 
nicht erfüllt

12.3.2.61 • 1) • Vollhubtest (FST) startet nicht.

AMR-Signal 
außerhalb Bereich

12.3.2.62 • 1) • Wegmessung ist fehlerhaft.

12.3.2.63 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Hardwarefehler 12.3.2.64 • 1) • Interner Gerätefehler, Klemmen des Initialisierungstasters (INIT), 
After Sales Service kontaktieren.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Grenzwert Weg
integral überschritten

12.3.2.65 • 1) • Grenzwert des Wegintegrals [12.1.20] überschritten.

Untere Endlage 
verschoben

12.3.2.66 • 1) • Mögliche Ursache: Anbaulage oder Hubabgriff des Stellungs-
reglers ist verrutscht.

12.3.2.67 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Obere Endlage 
verschoben

12.3.2.68 • 1) • Mögliche Ursache: Anbaulage oder Hubabgriff des Stellungs-
reglers ist verrutscht.

12.3.2.69 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Dyn. Belastungsfaktor 
überschritten bzw. 
Dynamischer Belas-
tungsfaktor aktiv 2)

12.3.2.70 • 1) • Grenzwert ist überschritten, evtl. Packungswechsel am Ventil er-
forderlich.

Regelabweichung 12.3.2.71 • 1) • Regelkreis gestört, das Stellventil folgt nicht mehr in den tolerier-
baren Zeiten der Regelgröße.

Brownout 12.3.2.72 • 1) • Kurzzeitige Stromunterbrechung, Stellungsregler bleibt betriebs-
bereit.

12.3.2.73 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Strom zu niedrig 
(w < 3,7 mA)

12.3.2.74 • 1) • Strom für den Betrieb des Stellungsreglers zu niedrg (Sollwert 
<3,7 mA).

IP Shutdown 
(w < 3,85 mA)

12.3.2.75 • 1) • Sollwert <3,85 mA

Strom zu hoch 
(w > 22 mA)

12.3.2.76 • 1) • Zwangsentlüftung/Sicherheitsstellung durch Sollwert (>22 mA) 
ausgelöst. Stellungsregler bleibt betriebsbereit.

Min. Grenztempera-
tur unterschritten

12.3.2.77 • 1) • Warnmeldung ohne Auswirkung auf die Funktion des Stellungs-
reglers.

Max. Grenztempera-
tur überschritten

12.3.2.78 • 1) • Warnmeldung ohne Auswirkung auf die Funktion des Stellungs-
reglers.

Drehwinkel
begrenzung

12.3.2.79 • 1) • Der maximal zulässige Drehwinkel (±30°) wurde überschritten 
(nur in Betriebsart Steuerung).

12.3.2.80 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Protokollierung 
ausgesetzt

12.3.2.81 • 1) • Es konnten nicht alle Protokolleinträge geschrieben werden.

12.3.2.82 • 1) • 	Î Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Arbeitsbereich in 
Schließstellung

12.3.2.83 • 1) • Das Ventil verbleibt in der Schließstellung. 
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder Blockade der An-
triebs-/Kegelstange.

Arbeitsbereich in 
maximaler Öffnung

12.3.2.84 • 1) • Das Ventil verbleibt in der maximalen Öffnung. 
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder Blockade der An-
triebs-/Kegelstange.
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Arbeitsbereich 
verschiebt sich zur 
Schließstellung

12.3.2.85 • 1) • Der Arbeitsbereich hat sich in Richtung Schließstellung verscho-
ben. 
Mögliche Ursache: Ventil falsch ausgelegt

Arbeitsbereich 
verschiebt sich zur 
maximalen Öffnung

12.3.2.86 • 1) • Der Arbeitsbereich hat sich in Richtung der maximalen Öffnung 
verschoben. 
Mögliche Ursache: Ventil falsch ausgelegt.

Beschränkung 
Stellbereich unten

12.3.2.87 • 1) • Die Ventilposition beschränkt sich auf den unteren Stellbereich. 
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder Blockade der An-
triebs-/Kegelstange.

Beschränkung 
Stellbereich oben

12.3.2.88 • 1) • Die Ventilposition beschränkt sich auf den oberen Stellbereich. 
Mögliche Ursache: Kein Zuluftdruck oder Blockade der An-
triebs-/Kegelstange.

1)	 Anzeige nur, wenn sie aktiv ist
2)	 Abweichende Bezeichnung in der SAMSON-Software TROVIS-VIEW und DD/DTM/EDD.
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16.1.6	 Rücksetzfunktionen
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Rücksetzfunktionen 14 • •
Diagnose rücksetzen 14.1 • • Rücksetzen von allen Diagnosefunktionen inkl. der Diagramme 

und Histogramme.
Rücksetzen (Standard) 14.2 • • Rücksetzen des Stellungsreglers auf Auslieferungszustand, an-

triebs- und ventilspezifische Einstellungen bleiben erhalten.
Rücksetzen (erweitert) 14.3 • • Alle Parameter werden auf den Auslieferungszustand zurückge-

setzt.
Neustart 14.6 • • Der Stellungsregler wird runtergefahren und neu gestartet.
Rücksetzen läuft – – • Zeigt an, ob die Rücksetzfunktion aktiv ist oder nicht

Berichte rücksetzen 14.10 • –
PST-Berichte löschen – • • Die Berichte und Diagramme aller gespeicherten Teilhubtests 

werden gelöscht.
FST-Berichte löschen – – • Die Berichte und Diagramme aller gespeicherten Vollhubtests 

werden gelöscht.
Daten Tote Zone 
rücksetzen

– – • Die Berichte, Messwerte und Diagramme des Tote-Zone-Tests 
werden gelöscht.

Endlagenverlauf 
rücksetzen

– – • Die Messwerte des unteren und oberen Endlagenverlaufs wer-
den gelöscht.

Histogramme 
rücksetzen

– – • Die Messwerte und Archivwerte der Histogramme (Ventilstellung, 
Regelabweichung und Lastwechsel) werden gelöscht.

Initialisierung 
rücksetzen

14.15 • • Alle Parameter der Inbetriebnahme-Einstellungen werden zu-
rückgesetzt. Im Anschluss ist eine erneute Initialisierung erforder-
lich.

Protokollierung 
rücksetzen

– – • Ereignisse und Meldungen, die in die Protokollierung aufgenom-
men wurden, werden gelöscht.

Druck-Beobachtungs-
werte rücksetzen

– – • Messwerte, die durch die Beobachtungsfunktion Ventilsignatur 
aufgenommen wurde, werden gelöscht.

Zuluftdruckverlauf 
rücksetzen

– – • Die Messwerte des Zuluftdruckverlaufs werden zurückgesetzt.
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16.1.7	 Display-Startup
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Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung
Display-Startup 16 – –
Leserichtung 16.1 – – 	Î [Pneumatik rechts]/Pneumatik links

Anbaulage der pneumatischen Anschlüsse rechts oder links vom 
Display

Sprache/Language 16.2 – – 	Î [English]/Deutsch/Français
Sprache der Vor-Ort-Bedienung am Stellungsregler

Die Geräteeinrichtung 
ist beendet.

16.3 – – 	Î Bestätigen zum Beenden des Display-Startups.
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Gewünschte Betriebsart 1 x x x

Sollwert (Steuerung) 2 x x x

Hand-Sollwert (MAN) 3 x x x

Grund für Sicherheitsstellung 4

Leserichtung ändern bzw. Leserichtung 5 x

Benutzerebene 6

Antrieb 7.1 x x x

Stiftposition 7.5 x x x

Stiftposition 7.6 x x x

Stiftposition 7.7 x x x

Nennbereich 7.10 x x x

Nennbereich 7.11 x x x

Nennbereich bei Hubantrieb (Experte) bzw. Nennbereich  7.12 x x x

Maximaler Nennbereich 7.16 x x x

Ermittelter Nennbereich 7.17 x x x

Sicherheitsstellung 7.20 x x x

Initialisierungsart 7.24 x x x

Sollwert (Steuerung) 7.28 x x x

Ventilposition 1 übernehmen 7.29 x x x

1. Ventilposition 7.30 x x x

Ventilposition 2 übernehmen 7.31 x x x

2. Ventilposition 7.32 x x x

Aktuelle Ventilposition 7.35 x x x

Drehrichtung 7.36 x x x

Volumenstromverstärker 7.51 x x x

Wirkungsweise Antrieb 7.52 x x x

Druckgrenze aktiv 7.57 x x x

Druckgrenze 7.58 x x x

Ergebnis der letzten Initialisierung 7.83 x x x

Ergebnis des letzten Nullpunktabgleichs 7.84 x x x
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Ergebnis der letzten Ventilsignatur 7.85 x x x

Antrieb 7.95.1 x x x

Stiftposition 7.95.5 x x x

Stiftposition 7.95.6 x x x

Stiftposition 7.95.7 x x x

Nominal range 7.95.10 x x x
Nominal range 7.95.11 x x x
Sicherheitsstellung 7.95.20 x x x

Initialisierungsart 7.95.24 x x x

Volumenstromverstärker 7.95.51 x x x

Wirkungsweise Antrieb 7.95.52 x x x
Druckgrenze 7.95.58 x x x

T98 (Öffnen) 7.95.70 x x x

T98 (Schließen) 7.95.74 x x x

Kreisverstärkung belüften 7.95.80 x x x

Kreisverstärkung entlüften 7.95.87 x x x

w-Bereich Anfang 8.1.1 x x

w-Bereich Ende 8.1.2 x x

Bewegungsrichtung 8.1.6 x x

Kennlinie 8.1.9 x x

Untere x-Skalierung 8.1.10 x x

Obere x-Skalierung 8.1.11 x x

x-Bereich Anfang 8.1.12 x x

x-Bereich Ende 8.1.13 x x

Rampenzeit steigend 8.1.20 x x

Rampenzeit fallend 8.1.22 x x

Hub/Sekunde (steigend) 8.1.25 x x

Hub/Sekunde (fallend) 8.1.27 x x

Endlage unten 8.1.40 x x

Endlage w <= 8.1.41 x x

Endlage oben 8.1.44 x x

Endlage w >= 8.1.45 x x
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Firmwareversion 8.2.1.5

Hardwareversion 8.2.1.6

Seriennummer 8.2.1.7

Aktivierung I-Anteil 8.7.1 x x x

Obere Endlage I-Anteilabschaltung 8.7.3 x x x

Untere Endlage I-Anteilabschaltung 8.7.4 x x x

Adaption I-Anteil 8.7.6 x x x

Aktuelle Tote Zone I-Anteil 8.7.8 x x x

Benutzerdefinierte Regelparameter 8.7.10 x x x

Kreisverstärkung belüften 8.7.13 x x x

Kp (Belüften) 8.7.15 x x x

Ki (Belüften) 8.7.16 x x x

Kd (Belüften) 8.7.17 x x x

Kreisverstärkung entlüften 8.7.20 x x x

Kp (Entlüften) 8.7.22 x x x

Ki (Entlüften) 8.7.23 x x x

Kd (Entlüften) 8.7.24 x x x

Softwaredrossel (Belüften) 8.7.30 x x x

Endlage (optimiert) 8.7.70 x x x

Status Modul 8.10.3

Identifikation 8.10.4

Klemmenbezeichnung 8.10.6.1 x x

Funktion 8.10.6.2

Konfiguration 8.10.6.3 x x

Aktion bei aktivem Binäreingang 8.10.6.4 x x

Festwert über Binäreingang 8.10.6.5 x x

Flankensteuerung 8.10.6.6 x x

Aktueller Zustand 8.10.6.7

Funktion 8.10.6.66

Bewegungsrichtung Stellungsmelder 8.10.6.67 x x

Störmeldung Stellungsmelder 8.10.6.68 x x
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Grenzwert x x
Aktueller Zustand

Signal Analogausgang 8.10.6.69

Aktueller Zustand
Signal analog output
DO-Test starten

AO-Test starten 8.10.6.70

Testsignal Analogausgang 8.10.6.71 x x

Testmodus 8.10.6.72 x x

Status Modul 8.10.9

Identifikation 8.10.10

Klemmenbezeichnung 8.10.12.1

Funktion 8.10.12.2

Konfiguration 8.10.12.3 x x

Aktion bei aktivem Binäreingang 8.10.12.4 x x

Festwert über Binäreingang 8.10.12.5 x x

Flankensteuerung 8.10.12.6 x x

Aktueller Zustand 8.10.12.7

Funktion 8.10.12.66

Mode x x
Edge control x x
Funktion
Funktion

Bewegungsrichtung Stellungsmelder 8.10.12.67 x x

Störmeldung Stellungsmelder 8.10.12.68 x x

Störmeldung bei Sammelstatus „Funktionskontrolle” –

Störmeldung bei Sammelstatus „Wartungsbedarf” und „Au-
ßerhalb der Spezifikation”

– x x

Grenzwert x x
Aktueller Zustand

Signal Analogausgang 8.10.12.69
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Aktueller Zustand
Signal analog output
DO-Test starten

AO-Test starten 8.10.12.70

Testsignal Analogausgang 8.10.12.71 x x

Testmodus 8.10.12.72 x x

Status Modul 8.10.20

Identifikation 8.10.21

Klemmenbezeichnung 8.10.22.1

Funktion 8.10.22.20

Modus 8.10.22.21

Flankensteuerung 8.10.22.22

Grenzwert 8.10.22.25

Aktueller Zustand 8.10.22.26

DO-Test starten 8.10.22.27

Testmodus 8.10.22.28

Klemmenbezeichnung 8.10.23.1

Funktion 8.10.23.20

Modus 8.10.23.21

Flankensteuerung 8.10.23.22

Grenzwert 8.10.23.25

Aktueller Zustand 8.10.23.26

DO-Test starten 8.10.23.27

Testmodus 8.10.23.28

Klemmenbezeichnung 8.10.24.1

Funktion 8.10.24.20

Modus 8.10.24.21

Flankensteuerung 8.10.24.22

Grenzwert 8.10.24.25
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Aktueller Zustand 8.10.24.26

DO-Test starten 8.10.24.27

Testmodus 8.10.24.28

Auswahl Test 8.10.24.30

Testergebnis 8.10.24.30

Status externer Positionssensor 8.10.38

Klemmenbezeichnung 8.10.40.1

Signal externer Positionssensor (skaliert, gefiltert) 8.10.40.41

Netzfrequenzfilter 8.10.40.43

Ventilposition 8.10.40.46

Mittelstellung externer Positionssensor 8.10.40.47

Identifikation des externen Positionssensors 8.10.40.50

Drucksensoren aktiv 8.10.46.1

OUTPUT 38: Druck 8.10.46.2

Zuluftdruck 8.10.46.4

Drucksensoren verbaut 8.10.46.10

HART-Kommunikation gesperrt 8.20.1 x

Festwert (Kommunikation) 8.20.3 x x

Festwert (Kommunikation) 8.20.4 x x

Polling address 8.20.7 x

Loop current value 8.20.8 x

TAG 8.20.12 x

TAG (lang) 8.20.15 x

Präambeln 8.20.18 x

Find Device Flag 8.20.21 x

Final assembly number 8.20.24 x

Ventilposition 10.1
Ventilposition 10.2
Sollwert 10.10
Hand-Sollwert (MAN) 10.11
Sollwert nach Vorfilter 10.13
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Festwert (Kommunikation) 10.14
Festwert (Kommunikation) 10.15 x x
Festwert über Binäreingang 10.16 x x
Festwert über Binäreingang 10.17 x x
Regelabweichung 10.30
Aktuelle Betriebsart 10.35
Grund für Sicherheitsstellung 10.38
OUTPUT 38: Druck 10.45
Zuluftdruck 10.47
Gerätetemperatur 10.55
Luftfeuchte 10.60
Grenzwert Wegintegral * 1000 12.1.20 x x
Nachlaufzeit Regelabweichung 12.1.30 x x
Toleranzband Regelabweichung +/– 12.1.31 x x
OUTPUT 38: Druck 12.3.16
Zuluftdruck 12.3.18
Wegintegral 12.3.40 x x x
Max. Gerätetemperatur 12.3.50 x
Min. Gerätetemperatur 12.3.52 x
Betriebsstundenzähler 12.3.60
Anzahl Initialisierungen 12.3.65
Anzahl Nullpunktabgleiche 12.3.66
Ergebnis der letzten Ventilsignatur 12.5.6.4
PST starten 12.8.1.1
Ergebnis bzw. Ergebnis letzter Test 1) 12.8.1.5
Teststatus 12.8.1.6 x x x
Abbruch: x-Überwachung 12.8.1.10 x
FST starten 112.8.2.1
Ergebnis bzw. Ergebnis letzter Test 1) 12.8.2.5
Teststatus 12.8.2.6 x x x
Tote-Zone-Test starten 12.8.3.1
Ergebnis bzw. Ergebnis letzter Test 1) 12.8.3.5
Wiederholungstest starten (Ventilsignatur IP) 12.8.5.1
Wiederholungstest starten (Ventilsignatur) 12.8.4.1
Ergebnis bzw. Ergebnis der letzten Ventilsignatur 12.8.4.5
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Sammelstatus 12.3.2.1
 Start-up [condensed state] ---
Inbetriebnahme 12.3.2.2
Initialisierungsfehler 12.3.2.3
Falsche Betriebsart bzw. Init: Falsche Betriebsart 2) 12.3.2.4 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.5
Hub zu klein bzw. Init: Hub zu klein 2) 12.3.2.6 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.7
Nennhub nicht erreicht bzw. Init: Nennhub nicht erreicht 2) 12.3.2.8 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.9
Keine Bewegung bzw. Init: Keine Bewegung 2) 12.3.2.10 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.11
Stiftposition bzw. Init: Stiftposition 2) 12.3.2.12 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.13
Abbruch Regelgüte bzw. Init: Abbruch (Regelgüte) 2) 12.3.2.14
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.15
Schwingung bzw. Init: Schwingung 2) 12.3.2.16
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.17
Endposition nicht erreicht bzw. Init: Endposition nicht erreicht 2) 12.3.2.18
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.19
Niedrige Regelgüte bzw. Init: Niedrige Regelgüte 2) 12.3.2.20
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.21
Regler nicht initialisiert bzw. Init: Regler nicht initialisiert 2) 12.3.2.22
Externer Abbruch Initialisierung bzw. Init: Externer Abbruch 2) 12.3.2.23 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.24
Drehwinkelbegrenzung bzw. Init: Drehwinkelbegrenzung 2 12.3.2.25
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.26
Timeout bzw. Init: Timeout 2) 12.3.2.27
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.28
Fehler Nullpunktabgleich 12.3.2.29
Zeitüberschreitung Nullpunkterkennung 12.3.2.30 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.31
Nullpunktabgleich: Verschiebung >> 12.3.2.32 x x x
Konfiguration 12.3.2.33
Drucksensoren ausgefallen 12.3.2.34
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Kombination Optionen bzw. Kombination Optionen ungültig 2) 12.3.2.35
Schalter ZWE falsch 12.3.2.36
Binäreingang Option A aktiv 12.3.2.37
Binäreingang Option B aktiv 12.3.2.38
Fehler externer Positionssensor 12.3.2.39
Prozesswerte 12.3.2.40
Betriebsart ungleich AUTO 12.3.2.41
Zwangsentlüftung ZWE 12.3.2.42
Testlauf aktiv 12.3.2.43
Notlauf aktiv 12.3.2.44
Diagnose Stellventil 12.3.2.45
Kein Zuluftdruck 12.3.2.46
Geringer Zuluftdruck 12.3.2.47
Zuluftdruck >7 bar 12.3.2.48
Reibungsänderung (AUF) 12.3.2.49
Reibungsänderung (MITTE) 12.3.2.50
Reibungsänderung (ZU) 12.3.2.51
Ventilsignatur fehlgeschlagen 12.3.2.52
Möglicher Federbruch 12.3.2.53
Federbruch erkannt 12.3.2.54
Leckage Pneumatik 12.3.2.55
PST 12.3.2.56
PST: Abbruchkriterium erfüllt 12.3.2.57 x x x
PST: Startkriterium nicht erfüllt 12.3.2.58 x x x
FST 12.3.2.59
FST: Abbruchkriterium erfüllt 12.3.2.60 x x x
FST: Startkriterium nicht erfüllt 12.3.2.61 x x x
AMR-Signal außerhalb Bereich 12.3.2.62
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.63
Hardwarefehler 12.3.2.64
Grenzwert Wegintegral überschritten 12.3.2.65 x x x
Untere Endlage verschoben 12.3.2.66 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.67
Obere Endlage verschoben 12.3.2.68 x x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.69
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Dyn. Belastungsfaktor überschritten bzw. Dynamischer Belas-
tungsfaktor aktiv 2)

12.3.2.70 x x x

Regelabweichung 12.3.2.71
Brownout 12.3.2.72 x x
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.73
Strom zu niedrig (w < 3,7 mA) 12.3.2.74
IP Shutdown (w < 3,85 mA) 12.3.2.75
Strom zu hoch (w > 22 mA) 12.3.2.76
Min. Grenztemperatur unterschritten 12.3.2.77
Max. Grenztemperatur überschritten 12.3.2.78
Drehwinkelbegrenzung 12.3.2.79
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.80
Protokollierung ausgesetzt 12.3.2.81
Statusmeldung bestätigen 12.3.2.82
Arbeitsbereich in Schließstellung 12.3.2.83 x x x
Arbeitsbereich in maximaler Öffnung 12.3.2.84 x x x
Arbeitsbereich verschiebt sich zur Schließstellung 12.3.2.85 x x x
Arbeitsbereich verschiebt sich zur maximalen Öffnung 12.3.2.86 x x x
Beschränkung Stellbereich unten 12.3.2.87 x x x
Beschränkung Stellbereich oben 12.3.2.88 x x x
Diagnose rücksetzen 14.1
Rücksetzen (Standard) 14.2
Rücksetzen (erweitert) 14.3
Neustart 14.6
Initialisierung rücksetzen 14.15
Leserichtung 16.1 x
Sprache/Language 16.2 x
Die Geräteeinrichtung ist beendet. 16.3
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16.3	Kennlinienauswahl
Im Folgenden sind die unter Menüpunkt 8.1.4 wählbaren Kennlinien grafisch dargestellt.

Die individuelle Definition der Kennlinie (benutzerdefinierte Kennlinie) kann nur über eine Be-
diensoftware (z. B. SAMSON-Software TROVIS-VIEW oder DD/DTM/EDD) erfolgen.
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17	Anhang B

17.1	Service
Für Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten 
sowie bei Auftreten von Funktionsstörungen 
oder Defekten kann der After Sales Service 
zur Unterstützung hinzugezogen werden.
Der After Sales Service ist über die E-Mail-
Adresse aftersalesservice@samsongroup.com 
erreichbar.

Adressen der SAMSON AG und deren 
Tochtergesellschaften
Die Adressen der SAMSON AG und deren 
Tochtergesellschaften sowie von Vertretungen 
und Servicestellen stehen im Internet unter 
www.samsongroup.com zur Verfügung.

Notwendige Angaben
Bei Rückfragen und zur Fehlerdiagnose fol-
gende Informationen angeben:
	− Auftrags- und Positionsnummer
	− Gerätetyp: TROVIS 3730-3
	− Materialnummer
	− Serialnummer
	− Softwareversion

Materialnummer, Serialnummer und Soft-
wareversion, vgl. Kap. „Kennzeichnungen 
am Gerät“
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